
./U 4O« Montag den R8 Februar AHGL.,

Z. 37. n (3) Nr. ,283, ' " ' / ^ lV .

K u n d n« a ch tt tt st.
M i t Beginn des l l Semesters l « " 7 , ,

sind nachfolgende Stipendien in Erledigung ge-
kommen.

1. Der erste Platz der Dominik Nep i tsch ' -
schcn Stift l inq, im jährlichen Ertrage von A l st.
'<i5 kr. öst. W. — Zum Genusse dieses S t i -
pendiums, welches nnr bis zum Schlüsse d r̂
Gymnasialstudien bezogen werden kann, sind
arme Studirende überhaupt berufen. — Das
Präsentationsrecht steht dem Lanocsgerichtöherrn
zu Wippach, einverständlich mit dem dortigen
Pfarrer zu.

2. Der erste Platz der Mathias S l u g a'schen
Sti f tung, im jährlichen Ertrage von 72 st,
45 kr. öst. W. — Zum (^misse dieses S t i -
pendiums, dessen Bezug vom Gymnasium an,
Unbeschrankt ist, sind Studireude aus der S lu-
ga'sch^n väterlichen und Itrokisch- mütterlichen
Verwandtschaft, aus dem Dorfe Jauchen, im
Bezirke Lack, oder auch sonst woher, nach deren
Absterben sonstige Verwandte, in deren Ermang
lung Studirendc aus dem Dolfe Zauchen, und
in deren Ermanglung Studirende aus Krain
überhaupt berufen. Der betheiligte Stuoirende
hat, bei sonstigem Verluste des Stipendiums,
nebst der Verpflichtung zu tugendhaftem Lebens-
wandel und uncrmüdetem Fleiße im Studircn,
die Verpflichtung, für die Seele des Stifters
alle Samstage die Lauretanische Litanei sammt
fünf Vater Unser und fünf Englische Gruß
nebst dem Glauben zu beten.

Jene Studirenden, welche sich u'u dies<'
Stipendien bewerben wollen, haben ihre mit
d"n Taufscheine, dem Armuths- und Impfungs-
Zeugnisse, dann mit den einen guten Fortgang

' Nachweisenden Studienzeugnissen aus den beiden
lctzlen Semestern, sowie in dem Falle, als das
Stipendium na 2 aus dem Titel der Ver-
wandtschaft in Anspruch genommen wird, mit
dem Stammbaume und den die Verwandtschaft
nachweisenden Dokumenten belegten Gesuche im
Wege der vorgesetzten Studien - Direktion bis
!5. März l k l l l der Landesstcllc zu überreichen.

Trieft am 3. Februar «ttti l.
I. 2«l7 (,) Nr7332^Civ.

V d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichce Laibach wird

bekannt gemacht, daß bei dem vom Herrn
Erasmus Grafen v. Lichtenberg, gewesenen
Vizepräsidenten des k. k, obersten Gerichtshofes,
gegründeten Stiftunqsfonde ein Adjutum jähr-
licher 5>25» fl. ,n Erledigung gekommen ist.

Zu, Erlangung sind nach oen Statuten an'
gchende Staatsbeamte aus wenig bemittelten
adeliqen Familien, und zivar Auskultanten und
KonzepiS Praktikanten, vorzugsweise Verwandte
dcö Stifters, sohin SoOne aus dem Adel der
Provinz Krain, dann Söhne aus den Nachbarpro»
vlnzen Karnten und Sleielincnk, und in deren
E>ma»gll,ng anch aus allen übrigen deutscherb-
landiftben Provinzen berufen.

Die B.werber wet den aufgefordert, ihre
Mit den Zeugnissen der vollendeten juridisch-
Politischen Studien, mit dem Anstellnngsdckrcte,
daun mit den Ausweisen dcr alifälligen Ver-
wandtichaft belegten Gesuche durch ihre vorge-
<ctzten Behörden bis 4. April l. I . bei diesem
k> k. Landesgerichle zu überreichen.

Laibach am !>. Februar l«<i l .

ä- 2U74. ( 4 ) ' " ' " ' " Nr. 4 ^ > l l
G d i k t.

Von dem k k, Landesgerichte in Laibach,
werden über das Einschreiten 5cr Frau Barbara
Freiin von 3iechbach, als Vigenthümerin des
Gutes Kreutberg , die unbekannt wo befindlichen
Frauen Maria Nosalia verwitwete Freun von

Valvasor und Nothburga Gräfin von Rasp,
und deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach-
folger hiemit aufgefordert, ihre allfälligen Rechte
aus dem seit 22. März !7<iti, für sie auf dcm
Gute Kreutberg am l . und 2, Satze haftenden
Uebernahmsverträge ddo, N). März lti<»3, sô
gewiß binnen Einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, vom Tage dcr ersten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Landes-
zeitung , Hieramts geltend zu machen, widrigcns
nach reklamationsfreiem Verlauf der obigen Frist
diese Satzpvsten, über neuerliches Anlangen der
Frau Bittstellerin, amortisirt erklärt und land-
tastich gelöscht würden.

Laibach am »3. November I8UN.

Z, 42. n (3) Nr. i l l .
Aizitatious Knndznachuug.

Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dem
Erlasse vom 4. Februar »««», Z. :w'>^/! j : j
l l , die Rekonstruktion des Oberbaues an dcr
Neuringbrücke im D.-Z. l ^ l 2 - l A , der Stein-
druck Munkendorfcr Strasie, im Kostenbetrage
von »4-»2 st. »l kr. öst. W , zur Ausführung
genehmiget.

Wegen Hintangabe dieses Baues wird in
Folge Verordnung der löblichen k. k. Landes-
Baudirektion vom <>. Februar I ^ i i ! , Z. 2?^l,
die öffentliche Lizitation D i n s t a g den 2<i.
F e b r u a r » 8 < » l , von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags beim hiesigen k. k. Bezirksamt nach den
für Ausbietung öffentlicher Bauten bestehenden
Normen abgehalten werden.

Vorschriftsmäßig verfaßte schriftliche Offerte
werden bis zum Vcginm der mündlichen Lizita-
tion beim k. k. Bezirksamt? Ratschach ange-
nommen.

Die hierauf Bezug habenden Bauakten kön-
nen Hieramts eingesehen werden.

Von der k. k. Bauexpositur Natschach am
l2 . Februar lh<»:.

5 4l». a (3) Nr. 2U3.
E d i k t

Ans der Untersuchung wider Maria und
Katharina V o g r i n von P c r i b l , im Bezirke
Gotlschee, erliegen zwei Paar von einem Dieb-
stahle herrührende rothe Weiberstlümpfe.

Der unbekannte Eigenthümer derselben wird
aufgefordert, binnen Jahresfrist seine Rechte
darauf unter den Folgen der M . 35tt und 356
St . P. O. geltend zu machen.

Neustadtl am 2!>. Jänner I k t t l .

Z. 39. a (3) Nr. l l .

Ed ik t .
Zur Besehung der in Reifniz, im Kron-

lande Krain, erledigten No ta r i e l l e , mit dem
zugewiesenen Gerichtsbezirke Großlaschitsch, wird
ein neuerlicher Konkurs ausschrieben.

Die Bewerber haben ihre, nach Vorschrift
des H. ? N. O. belegten Bewerbungögesuche
innerhalb vier Wochen, vom Zeitpunkte der
dritten Eiuschaltung dieses Ediktes in die Wie-
ner Zeitung, im vorschriftsmäßigen Wege ein-
zubringen, und sich neben den übrigen Erfor-
dernissen über die volle Kenntniß der sloveni-
schcn Sprache hierin auszuweisen.

Neustadtl am 7. Februar l t t l l l .

Z7Ä6 . ( I ) " ^ Nr7 63l'.
E d i k t .

Von dcm k. k. VezirkSamtc Feistrit). als Gericht,
wird biemit bekannt gelben:

Es s.'i ric in dcr Oi'sfnli'onösachs des H>'M»
Ic'l'aun Tonnchizl) uon Fcislliy. ^rgfii Iol'ann ' 1 ^ , , '
zluzl> v^ii Nülcijeli'Mi, s>̂ !<». schulri^s» 7 i fi. 72 lr,
nut oicß^ciichllichcm Vlschcic>c uom l8. An^st ^>^ l̂),
Z. ^22l i . lins rcn 6, Fcdrliar uiw 6 März l. I .
andcr^ünlte l .und 2 FrildietmiM^isahmig oer dc>u
Leßlercu gshösiarn Ncalilät a!S al?gtlli.in ai^usflien,
und cö wiro soforl zur drillen auf oen 8. April I. I ,

ansseordueltn erckulivcu Nsalfcilbictuug mil dcm Priscihc
glschrlllsn. r«ß hicl'ci die Ncnliläl auch unter dem
Schäl),in^Zwcnl)e uon 83(i fi. 40 kr. hintanglgeden
werde» wird.

K. k. Bezirksamt Feislrit). als Grricht. am 3.
Februar 18(l1.

Z. 2Kl. (2) ^ "s i r . 60.^
E d i k t .

Von d?m k. f. Aczirksamtf Planina, als Ge-
richt, wird dcn Anton SoUar lind Gc^rq Il ivanz,
P>n,I Mckiud^, Mathlaß ^Ocbcuz. Voimnnv der
Maihias Drtnit'sckc» Pnpillel, , Maria , (Yelttaud
und Aqlics Turschizl) lind ihrcn gl.ichfalls luidcfaiint.n
(5lt'en dicnn'c crinnfrl:

Oh l)>'l»e ^eorg Mi l lau; don Zirknil) , widcr
dirsclben die Hlagc auf Vcijalnt - »nid Elloschencr.
kläsimq m^lircrer, auf die Rnstital . Mühle in Zlik-
niiz Ncttf. Nr. 478, Urb Nr. 2^^37 . »<I Gruno-
duch Naoli'ckck, daon Nektt. Nr. 43^ u.id Neklf.
Nr 36? ^2 »<l Nlundl'lich Hal)sl'crg vmroln>M'i,dlli
inlal'lllllteii Satzpostl'n, .>>,ili jn'gl»«. 27. Jänner
l^6! , Z. 60.'l, hlcs^nils l!!!gcl.'!-"HU, wurü^^r znr
ordentlichen niü»d>iche>^ ^'rrh^üdlun^ die T>^slitzllng
auf tsli l5. Mai l8«> flüh 9 Uhr amicordnet. und
d^n Gcllagtcn wegen ihres unbekannten Aüfent-
h.'IlesHcrr Adolf Odresa, Bl'ii-^crincistcr i " nNtnil),
als l'm'lUm- n<l ilcluin auf ihre Ocl'ahr „>.>d Kosten
destcllt wlndr.

Dcsscn weiden dicsclden zu dem Ende verständiget,
daß sie aUeofaUs zu rechter Zeit scldst zu erscheinen,
orer sich einen andern Sachwalter zli bestellen lind
anhcr namhaft zu machen hal'en, widrigens diise
)1icchlssache mit dem aufgcstcllten Kurator verhandelt
werde» wird,

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 27.
Jänner »86l^! ^, ^

Z. 2:;:;. (2) Nr. 1012.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Äe^ilksMichlc wird hic-
mit im Nachhange z»m dießämtüchcn Ediklc vom
17. Oklol'cr v. I . . Z. 1l;20,'i. betreffend die Ere.
kiuwnosschl'!!!!^ dcr Josef Ial'c'ini.sschen Grl'kii, ge^tn
Johann Skodler von Kofes? dslannt ^eni.icht. daL
sich l'eioc Erellltion^lheile dahin einverstanden lmuen,
d.,s< die zweite auf den 23. d. M. aügcordiittc Feil,
bietn!!g6tansahu»g als at'gcbalten anqeseden. und so»
tun lediglich zn dcr drilten. auf dcn 22. Fel'llmr, l. I .
angeordnelcn FeilbirtimWagslipniig mit dcm frühern
Anhange glsch^itlen werde.

K. k. städt. rclea.. VezilkS^elicht Laibach am 22.
Iäimer 1361.

Z. 2ll^. (2) Nr. 978".
E d i k t .

I m Nachliau^e zu dem diestamilichen Edikte vom
12. Dezember v. I . , Z. 1704l>. wirt) l's^ani ge«
machl, oap , nachdem zur ersten Feil« i.tnmi. der. rer
'Maria Sä'upez ssrlw'riqcn. i,n G>>md!)i>ch!' 'Xllersrx'rss
l>u!> Url». Nr. 402. Rekif. Nr. 209 vorkommenden,
in Zavolol gelegenen, noch auf A>i.nc6 Schnpez ver̂
gewähricü Hlll'rcalilä't kcin iianftnsliqer erschienen
li'l. am 20. F.ln'liar d. I . Vormittag 9 Nur, l<n
Orlc oer Nealiiät znrzweilli, ^eül'lstni,,-, .leschriüen wiro.

K, k. Näol. dcle^. Bezirksgericht ttail'ach am 22.
Jänner 1861.

>') 257. (2) N̂>. 18684.
j ' E d i k t .
! Das k. k. stall, deleg. Bezirksgericht i?ail'ach.
macht l'csaiint:

Eö sei ü''er Ansuchen des M a » n Nep. Nedalige.
durch Hn'll, Dokior von Wnrzoach, a,«̂ en Anlon nnd

!Marla"Ia!!esch!^l) von Wench«'. wegen sch!,ll)î en 106
ss, ö. W. -̂ ^̂  '̂-' l»'l öffentliche Hrill'ifiliiig dcr
vormals d,m Anton Ianeschi^I, ci^coldiimlich gcdo.i^en,
Nllü lUlf desftn Weil» Maria Iam-sch:^ vcrgfwäbrten,
im Gr'Mdl'llchc der Pfarqnlt S t . Pelcr >ul> Ncllif.
IZr. ^! , 'lV,n>. 2 , Fei. 429 vorkommenden, i-,, W^nzhe
Haus °Nr. 2 l sselegencn. ans «i l l ft. ^eschähtc» Nea.
liiäl sss'villi^t, und ^ur Vornahme rersclliiN l>,e Tag'
fal)li"'.!iN a»f den 27. Fet'rnar. 3. )lp,il nnd 4. M.u
0. I . . jedesmal VormütagS 9 Ul,r I'icrq.richts mit
0.-M Anhange l'eslimmt worden, oaü die fei!z»l'ielende
Nealiiät eril l'ei der lemcn Feiloiellü,^ aoch unter
dem Schäpnn^merlhe dcm Mcistbiclcr 'yinlau>isgel'eii
incrde.

Das Schal)unqsprotololl dcr Grunt't'nchssilrakt >
m,d d<c Lizilaiionsordingnissc lönnel, yiergerichlS cln<
êseyen werden.

K. k. slädl. dcleg. Bezirksgericht ĵaibach am 27.
Dezeml'er i860.
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Z. 235. ',2) N r . 5692.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte Lack, als Gelicht,
w i l d hiemit bekannt gemacht -.

Es sei üdcr das Ansuchen der Mar ia Dcbellak
von Kou^ivcrc l ' , gcqen Gregor Dol l incr von Podgora.
wegen ans dem gerich!'!ch,n Vergleiche ddo. 2>. Ok^
tover l855. Z, 3763, schl!ldigcn 400 st. (5M, <-, 8. c .
in die exekutive öffentliche Vlsstciqelung der, dem
^cht^cn gehörig»!, , im Grundbuchs dcr Hellschaft
Lack .<>;:,!) U>b. ^ l r . 603 volr^mmenden Ganzhubc,
im gcrichtlicb crhobcneü Schäyilngswcrllie vc>ü 294 l fl
69 k>-. ö. W . , glwi.^igct „nd zu> Vmnahme der--
selben die ^eiibiclungstagsatzungcn aus den 2. März ,
auf den 3, Apr i l und auf dcn 4. ?^iai « 8 6 l , je^
dcsm.,1 Vormittags uin 9 Ubr in hiesiger Amts.
kanzlci init d.'-n Anhange bestimmt wv lden, daß
die feilzubietende Rcali lat nur l'ei dcr letzten F<il-
bictung auch unter dem Echätzungt'werlhe an den
Meistbietenden hintangegcbcp. werde.

D.'s Schätzungsprotocoll, dcr G.'untbuchscr.
trakt und die ilizitationsdediogniffc lönnen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlöffunden ei i^
gesehen werden.

.«, k. Bezirksamt Lack, alö Gericht, am 30.
Dezember i860 .

Z . 236. (2) Nr . 6487.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bez rtsamte S t e i n , als Ge.
l ich t , wird hiennl bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Mrak von
Bakounik, gegm Jakob Paglouz von ebendolt, we>
gen aus dem Urlheile ddo. l 4 . Jänner i860, Z. l68 .
schuldiger 45 st. 64 kr. ö. W , <:. ». c, , in die <<l^
kutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzteren
gehörigen Real i täten, a l s :
«) der im Grundl'uche Münkendorf «nli Urb. Nr. ^ l 0

vorkommenden Halbhude, im Schaizungswelthe p l .
1676 st. 80 kr. ;

!)) deö im Grundbuche der Lokalie S t . Ul l ic i »»l,
Urd. Nr. l vorkommenden AckerS, im SchätzungS.
werthe pr. t 2 l fi, 20 kr.;

c) des iln Grundbuche Unterperau »„k Urb. Nr. l0
vorkommenden Ackers m^/.nulc», im Schätzung?.
werthe pr. 492 si, ;

l^) der im Grundducde Kreuz «u!» Urb. Nr . 469
vorkommenden Wicsc, im Schätzungs'vclthc pr.
320 , fi, lind

«) des «,>!) M a p . Nr. l 3 , H . - N r . l 4. im Grund-
buche dcr Stadt Stein vorkommende!' Gemeinde.
anihcils Dob lawa, im Schahungtzwelihe pr. 3 fi.

20 kr. gewi l l iget , und zur Vornahme derselben die
d i l i Fcilbietungslagsatzungen auf den 22. März ,
ans den 22. Apr i l und auf den 22. M., i l. I . ,
jedesmal Vormit tag von 9 — l 2 Uhr loko der Rea
li lat mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubielenden Realitäten nur bei der letzten Feil
bittung auch unter dem Scha'tzungSwclthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Das Schätzung5prolok«)ll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitalionsbedingnisse können bei dicsem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20.
Dezember I860 .

H7 237. (2) ^ N7^6704
E d i k t .

V o n dem k. k. Bczirksamte S t e i n , als Gc-
l icht , wi rd hicmit bekannt geniacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Steueramtes
Ste in , l,l>m. des hohen Aerais, gegen Bartholomä,
r«8p«cl iv« Valent in Frafcha von M l a k a , wegen
an Perzentualgebühr schuldigen 9 fi. 3 kr. in die
ertlul ive össrulliche Versteigerung der, dem Leytern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Kommend« S t . Peter
mil) Urb. Nr . l82 vorkomimnden Kaischenrcalität.
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von «75 fi,
5. W , . tttwilli^ct und zur Vornahme derselben
die drei Feilbi.tui'gslagsahungcn auf den 23 März.
auf den 23. Apr i l und auf den 23. M a i ,86«. je-
desmal Vormit tags um 9 l lhr in der Gerichtskanzlei m>t
dem Anhange bestimmt wolden, daß die feilzubietende
Reali tät m n bei der letzten Fcilbielung 5Uch unter
dein Scdätzungswerlhc an den Meistbietenden h in t ' !
ai 'g^ebcn »v^rde.

'D>is Schätzl!Ng>Zpl!)tokoll, dcr Gruüdbuck^x >
trakt und die ^izitationsbcdingnisse können bci die ̂
sem Gerichte in den gewöhnlichen Anitöstlmdcn cin !
geschcn werden. i

K, l . Gczislsautt S lc in , als Gcn'cht, ain l>.;
Jänner IN6 I , i

Z. 238, (2) Äir. l 6 .
(5 d i t t

Von dun t. ?. Bcp, lsamte Ste in , alS Gerichl,
werde» 5Mas Pogazder und dessen allsäliigen Ncchts
»achfolger hierinit ermnett:

Eö habe Anton Nxbcrnik von Wl'llöbach wider'
diesclbeü die Klage auf Verjährt . und Erloschener !
klärul'g ter bei Ulb. Nr . , 2 5 , N l t l f . Nr . »07 »<!!
Gut 3)Ulgstall seit 23. August »806 intabul i l l tn5
Zcrocrung p l . 207 fi. L. W . c. a o , «ul> zlrue« ^

3. Jänner l5S l , Z. l 6, hieramls cinqebrachl, »vor
über zur ordcnllichcn mündlichen Verhandlung die
Tags.chung alif den 4. M a i l ^6 i frü'd 9 Uhr mil dem
Anhange des §. 29 a. G. T). angeordnet und den
l^lklaqlen wegen ihres unreklüinien Au'cntb,altc?
Herr Anton Hronabelln'ogel von Stein als <'u<^
toi' nl^ n<'l»nl auf ihre Gefahr und Kostcn bc
ftclll wlttdc.

Dessen rrcrdcn diesclbcn zu dem End? cr^n-
ne, t , daß sie allcnf.'IIS zu ltchl.r Zcit stlbst /,u er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu ^e-

5 stellen ünd anher namhalt zu niachl» l^abeu, ^ ' i r i ! !
grns dicsc Nechl'?s^cl)s mil dem aufgestcllien Kuralor
verhandelt weiden w i id .

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 5,
Jänner l 8 6 l .

Z ^ ' 3 9 7 ( V ) " Nr. l «? . '
E d i k t .

Von dem k. k. NezirkSamle Ste in, als Gtlicht,
wird hiemit bekannt gemacht-.

ES sei über das Ansuchen deS Josef I g l i zh von
S t e i n , gegcci Josef Novat von Mannsbmg, wegen
aus dem dießgericbtlichen Urthei l , ddo. 24. Apri l
,855 schuldigen 130 fi. 25 lr. E M . 0. ». 0 . , in
die erekutive össenlliche Vclsieigerung der, dem Letz.
lern gehörigen, im Grundbuche des Gules Scheren-
büchel «»!) Urb. Nr . l3)U vorkommenden Viertel
hübe, im gerichtlich erhobenen Schätzungsweühc von
204 fi. (ZM. g lw i l l i g l l , und zur Vornahme derselben
die FtilbietungZlagsatzungen auf den 6. A p r i l , au>
den l(1. M a i und aus den 6. Jun i l 8 6 l , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbietung auch unter dem Echatzungswellhc
an den Meistbietenden hintangegeben wclde.

Das Schätzungsprotokoli, der Grundduchserlrakt
und die Lizitationsbcdingnissc können bei diesenl Ge-
lichte in den gtwöhnlichtn AmtsstundtN eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , alö Geeicht, am l 4 .
Jänner l 8 6 l .

Z. 240. (2 ) N r . «99.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirköamle S t e i n , als Ge
richt, wird die unbekannt wo blsindliche Elisabeth
So l l in verchel. Nag l i zh , Ma r i a Blazhen, Joses
und M a r i a Scdlackeluud i'^,8n^<.liv^deren undekanntc
Rechlönachfolgel hiermit emmslt :

Es habe K a r l Terpinz von Ste in wider die-
selben die Klage auf Veljährt» und Erloschenerklä.
rung der für dieselben auf der, dem Kläger gehört
gen, im Grundbuche ter S lad t Ste in »nd Urb.
Nr. l04 a l t , l06 neu und des Baumcistclamtes
Ste in «u!) Ulb. '^.r. 40 a l t , 38 neu und 82 al l ,
80 neu vvllommenoen Realitäten hastenden Satzpo
sten, «nil prue«, i 5 . Jänner l 8 6 l , Z. 199, hier.
amlS eingebracht, worüber zur vrdenll. mündlichen
Verhandlung die Tagsotzung auf den 6. M a i »86«
sruh 9 Uhr mit den. Anhange des §. 29 G. O. an.
geoldnct, und den Geklagten wegen ihres unbekannte»
Aufenthaltes Herr Sebastian Stcfu la von Stein als
Cm-utol- »ll in.luln auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dcfscn wcldcn dieselben zu dem Ende veistän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen lind anher namhaft zu machen haben, wi
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten K u .
rator verhandelt werden w i rd .

K. k. Bczirksantt S t e i n , alS Gericht, am >a.
Jänner l 8 6 l .

Z. 247. (2) Nr. 12.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Wippach, alS Gtt ichl ,
wi rd hicmit bekaunt gemacht:

Es sei übet daS llnsuchen des Franz Eichenmüller,
durch Herrn Dr-. Spazzapan von Wippach, gegen
Johann und Leopoldinc ^ rennu vo>, Wipp.ich, we<
geil auS dem gerichtlichen Vergleiche vom !0 . O t lo .
ber !859, ^. 4>89, schuldigen l050 fi. <5M. c. « «.,
in die creklüive öffentliche Velsteigerung der, dem
'.'ctztrln gehörigen, im Gtuudbuche der Herrschaft Wip-

! pach tmi) P o s t . Z . 27, Urd, Nr. 96. vorkommenden
Hauses und des e!)endort «nli Urb. Nr. 3 ! , Reklf.
^ 34^35, vortomincndcn Kellers, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe von »750 fi. l Z M . ge.
wi l l ige t , und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tuligstagsatzungen auf den 2. M ä r z . auf den 6
A v l i l und auf den 27. A v u l I 86 I , jedesmal
vormi t tags um 9 Uhr in der GtrichtSkanzlei mi l
dem Anhange bestimmt wmden, daß die feilzubie-
tende N/a l i ta i nur bei der letzten Fcilbietung auch
miter dem Schätzungöwerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzuügsprolokoll. der Grunddu^sertrakt
lind tic Liz!lal!onsl)sding!iissc tonnen bci dieftm Ge^
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingchhcn
werden.

K. k. Atzilksaml Wippach, als Gericht, am 4.
Jänner l 8 6 l .

6. 2^8. (2) N l . 269.
E d i k t .

Von dem k, k Bezirksamle Treffen, als Gericht,
wird dem Anton L<sch<!sch von Hudeu und feinen
alliaUigcn Erbt», mittelst gcgviiwältigen Edil iS er<
n n c l l :

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Jakob Mecl)ak oon Hnteu, die Klage au! Elsitzung
.er, du>cl) nnl)r l i l i , .",0 Jahre gesoffenen, im Glund«

! uche des' Gut.Z Griifch «ud Rcltf. N l . 8 vvlkoM'
!>l!tndi'N Hiibrcalilä't s>'N!!Nt dazu gehöriger Kaische
!i»< Hlldcu lingeblachl uns' um gcllchle lichtelllche
^)i i i( gebeten, woiüoer die Tags.itzung zur Ver^
Handlung mündlicher Noil idurftei l auf den «6. April
i. I . Vu lmüla^g 9 Ul)r hirramli» angeordnll ivurdc.

I D a de> Alifenlh^llsort d,b B r r l a g t e n , Anto»
^eschilsch und seiner allfälllgell E lben , diesem Ge»
lichie unbekannt, und weil sie vielleicht aus d,n
k. t. Erblanden abwesend sind, so hat man zu deren
^ l l lhe id igung. und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Johann Suppanzhizh von Hudeu als Kurator
l'estcUl, mit welchem die angcdrachle Rcchlssacht
nach der bestehenden Gerichts > Ordnung ausgeiühlt
und entschieden welden wi ld.

Dessen sie zu dem Ende erinnert werdrn, damit sie
allenfalls zu rechlcr Zeit felbst erscheinen, oder in«
zwischen dlm bistimmlel, Veilreter Joh. Suppanzhizl)
die Rechtssache an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwaller zu bestellen und
dicsem Gerichle namhaft zu machen, u»d überhaupt
>m rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sit sich die aus
ihren Vcrabsäumung enlstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben werden.

K . t. Bezilksamt Treffen, als Gericht, am l s .
Dez»ulber i 860 .

ä. 249. (2) Nr . 2626.
E d i k t

Von dem k. k. Bezilksamte P lan ina , als Ge.
richt, wüd hiemit bekannt geinacht:

Ei> sei über das Ansuche» tes Mat thäus Schwlg ' l
von Koschlek, gegen Johann Rasderch von S l iw iz ,
wegen schuldigen 286 fi. E. M . l̂ . «. <!. , in die
erekulioe öffentliche Velstcigelung der, dein Lehtcrn
gehörigen, im Gruudbuche Haasberg «u!> Rekt :)ir.
269 voikommenden Real i tät , im getichllich erhöbe«
nen Schätzungswcrlhc von 2188 fi. (5. M . gcwilligct,
und zur Vornahme derselben die erlkutive» ^cllbic.'
lungslagsatzungen auf den 9. M ä r z , auf den
»0. Ap l i l und auf den I I . M a i I 8 6 l , jedesmal
Vormit tags um !) Uhr im Gcrichlssitze mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die jrilzubielcndc Rea»
li tät nur bei der letzten Feilbirtung auch unter dem
Schätzungswellhe an den Meistbietenden Yinlangt'
geben melde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs,
crtrakl und die liizitaliousdedingnisse können bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein«
gesehen werdan.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 23.
Oktober I860.

Z. 250. (2) " " " 9lr?^68^
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Planina, als Gericht,
wird mit Bezug auf das Edikt vom 26. Oktober
«860, ^. 5625, bekannt gemacht, daß zu der in
der Erekutionssache der Ursula Nagode von Loitsch,
gegen Ilchann Schusterfchitz von Unlcrloilsch, pl-to.
»00 fi., auf den l6. Jänner d. I . angeordneten zwei-
len Realfeilbietungstagsatzung rein Kauflustiger er,
schienen ist, und daß somit die dntlc Feildielung
au, den «6. Februar l86» Vormittags lOUHr hier»
amts vorgcnoinincn werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gilicht, a m 3 l .
Jänner l 8 6 l .

Z. 262. (2) N r 7 ? 3 l .
E d i k t .

Da sich beider am 1. Februar v .J . mit Edikt uom
24. November v. I . . Z. 0^2!), abgeballliicn erste"
Rlalfeilbielung der, drin Jakob Schimschip von Wal^
lcnfelo gehörigen, im vormaligen Grundbuchc der
Iillichcrlavstergült «ul> Ncki. 48 uorlomincuden 3ica<
lilät lein ssaufinsligcr genieldet bat. wird am 2. März
0. I . um l0 UI)r Vorn l i l la^ hieramts zur zweiten
Ncalfcilliiclung geschritieu welden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Gcncht, am 3.
Februar I8U1.

Z."2S3'7 (2) Nr. 8l l>
E d l k t.

I m Nachhange zum biepämtlichen Edikle vom 4.
Dez. u. I . , Z. 6524, wird bckamit gemacht, daß. nachdem
zur m'lcn Feilbielmia. der. der Gertraud Hribar von
Unterschlciliitz gehörigen, im Gumdbuchc Haasbcrg
^ul» N'rkt. Nr. !101 vorlommrndcn Hubrcalitü'l ^ ! "
Kaufiusligcr erschicncn ist. am l i . März d. I . Vor»
millags 10 Ul)r zur ziveiten Feilbictung in dieser M»
richtskanzlei geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Plauiua, als Gericht, am ».
Februar l8U<.


